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Halbzeitbilanz 2020-2025
Damit Elten Heimat bleibt!

Bürgernah für Elten da!
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Liebe Eltener Bürgerinnen und Bürger!
Sie haben aus der Presse entnommen, dass die Stadt Emmerich 
am Rhein in den nächsten Jahren 5 Mio. Euro einsparen 
muss. 
Im Haushalt sinnvoll Geld einzusparen liegt nicht nur in den 
Händen der Fachleute in der Verwaltung sondern auch an 
der Politik. Es muss entschieden werden, welche Maßnah-
men noch durchgeführt werden, welche geschoben oder gar 
nicht mehr verfolgt werden können. 
Als Politik in dieser Situation die richtigen Entscheidungen 
zu treffen, ist nicht immer populär.
Die Gestaltungsspielräume werden sehr klein, man muss 
sich auf Wesentliches konzentrieren und überparteilich an 
einem Strang ziehen.
Bei den ganzen Aufgaben, die wir noch vor uns haben, halte 
ich die Investitionen in die Schul- und Bildungspolitik in Em-
merich für enorm wichtig. Es fehlen Räume an den Schulen 
in Hüthum und Emmerich und die Stadt muss sich auf den 
Anspruch auf Ganztagsschule in 2026 vorbereiten. Es muss 
endlich mal agiert und nicht immer reagiert werden auf Kos-
ten der Schüler und Lehrer in unserer Stadt. Wir brauchen 
eine vernünftige Ausstattung der Schulen. Hier findet Inte-
gration als Erstes statt und es werden die Weichen für die 
Zukunft unserer Gesellschaft gestellt.

Geben Sie am 27.11.2022 unserem Kandidaten Christoph 
Gerwers für das Amt des Landrates Ihre Stimme. Er ist der 
kompetenteste Kandidat. Sollten Sie Hilfe im Zusammen-
hang mit den Wahlunterlagen, wie die Bestellung der Brief-
wahl etc. benötigen, kontaktieren Sie uns bitte.

Horst Derksen
Vorsitzender

CDU Ortsverband Elten
Horst Derksen

Vorsitzender
Stokkumer Straße 4, 46446 Emmerich am Rhein

Tel.: 02828 1544
Mobil: 0151 58555299

Mail: h.derksen@cdu-emmerich.de
www.cdu-emmerich.de/ortsverbaende/elten

www.facebook.com/cduelten
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Kompetenz
für unsere 

Heimat

1. Reihe sitzend: Rene Stöcker, Horst Derksen, Albert Jansen, Korinna Evers, Gloria Lueb-Verheyen
Stehend von links nach rechts: Birgit Sloot, Adrian Straver, Jan Wijnands, Dr. Manon Loock-Braun, Sebastian Frölich,
Jürgen Frericks, Dr. Matthias Reintjes, Sandra Bongers, René Bolk, Marie Reintjes, Marcus Rösen, Christina Bosmann
Jessica Hawickenbrauck, Karin Roes
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Schulwegsicherung an der Bergstraße
Auf unser Drängen hin wurde in der Berg-
straße ein Gefahrenpunkt im unmittelba-
ren Schulweg beseitigt. Die hohen Sträu-
cher, zwischen denen die Kinder oft die 
Straße überquerten, ohne von Pkw-Fah-
rer:innen gesehen zu werden, sind ver-
schwunden und Rasen eingesät worden.
Für weitere Verbesserungen wird in na-
her Zukunft noch ein Termin mit Landes-
straßen NRW und der Stadtverwaltung 
stattfinden. Hier wird ganz besonders die 
Beeker Straße im Fokus sein. Hier besteht 
ein besonderer Gefahrenpunkt für die 
Schulkinder, der verbessert werden kann.

Das konnten wir erfolgreich umsetzen:

Baum-Paten
Das Thema Klima und Umwelt bedarf unserer ganz be-
sonderen Aufmerksamkeit. Die gemeinsame Aktion der 
Gesamtschule  Emmerich mit den Kommunalbetrie-
ben zur Rettung der Bäume in unserer Nachbarschaft 
kommt Jahr für Jahr voran. Viele Bürger und auch Nach-
barschaften sind unserem Aufruf gefolgt, haben sich 
an der Aktion beteiligt und sind Baumpaten geworden. 
Auf Wunsch werden Sie durch die Kommunalbetriebe 
mit Wassersäcken versorgt. Mittlerweile sind es über 
60 Bäume, die so mit Wasser versorgt werden und die 
heißen Sommer unbeschadet überstehen können.
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Rappelkiste eröffnet Dependancezum 1. Dezember
Der Kindergarten Rappelkiste eröffnet zum 1. Dezember die neuen Räume an der Neustadt 11 für die
U3 / U2 – Betreuung. Hier werden in modernen, energetisch top ausgestatteten Räumen 1,5 Gruppen mit 15 
Kindern unter 3 bzw. 2 Jahren betreut. Die Nachfrage ist groß. Dieses Projekt ist ein Erfolg der gemeinsamen 
politischen Arbeit von CDU, BGE und den Grünen in Elten.
Ein wichtiger Punkt unseres Programms zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Der Martinus-Kindergarten 
baut ebenfalls noch eine gemischte Gruppe in naher Zukunft dazu. Die Anträge hierzu sind bereits gestellt.

Kindergarten
Rappelkiste:

Dependance mit
U2 Angebot
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Kleinschwimmhalle Elten
Die Schwimmhalle, die vom Verein ´t Eltense Bürgerbad e.V. betrieben wird , kann man sich in Elten nicht 
mehr wegdenken. Nicht nur ganz wichtiger Schulsport sondern auch REHA-Kurse sowie Behindertensport 
etc. führen zu einer nahezu 100%igen Auslastung dieses Bades.
Durch den Hub-Boden wird für alle Ansprüche die richtige Wassertiefe gefunden.
Im letzten Jahr haben wir uns mit dem Antrag auf die Umgestaltung des Vorplatzes viel Mühe gegeben und 
eine durchdachte und sinnvolle Planung vorgeschlagen.
Jetzt geht es um eine Sanierung oder Neubau des Schwimmbades, was kostet wieviel und was macht lang-
fristig in dieser Situation Sinn? Gibt es Fördermittel? Wie hoch ist der Eigenanteil? Wer soll langfristig den 
Betrieb übernehmen?
In den nächsten Wochen und Monaten gilt es diese Fragen zu beantworten und eine vernünftige Entschei-
dung im Sinne aller Bürger:innen zu treffen.
Klar ist, die CDU Elten macht sich für den Erhalt des Bades stark!
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CDU macht Photovoltaik im Denkmalbereich möglich
Die Denkmalbereichsatzung schreckt nicht nur alle Familien vor Investitionen ab, 
weil die heutigen Wohnkonzepte nicht mit der Satzung in Einklang zu bringen 
sind. Da Neubaugebiete und Baulücken in Elten nicht in ausreichender Zahl vor-
handen sind, müssen junge Familien sich Gedanken machen, vorhandenen Wohn-
raum den heutigen energetischen und wohnwirtschaftlichen Anforderungen 
anzupassen. Hierzu gehört auch die Möglichkeit der Installation von Photovol-
taik-Anlagen. Unser Antrag, überall Photovoltaik-Anlagen zuzulassen ist nahezu 
einstimmig beschlossen worden. Nun liegt es an der Stadtverwaltung die Gestal-
tungssatzung auch so umzusetzen. Die Überarbeitung der Gestaltungssatzung ist 
die nächste Aufgabe für das kommende Jahr. Hier wollen wir neben der Verwal-
tung auch Architekten, Bauherrn und Makler mit an einen Tisch bringen, um diese 
zukunftsorientiert auszurichten.                                   
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Thema Betuwe
Der Planfeststellungsbeschluss zum Abschnitt 3.5 Elten lässt immer noch auf sich warten. Eine Favorisie-
rung der modifizierten Gleisbettvariante, die von unserem CDU-Mitglied Johannes ten Brink mit der Bür-
gerinitiative ausgearbeitet und eingebracht wurde, ist seitens StraßenNRW und Bahn, momentan nicht 
abzusehen. Eine überparteiliche Bereitstellung von Mitteln auf Bundesebene, um die Planung dieser Vari-
ante umzusetzen, wurde durch unseren Bundestagsabgeordneten Stefan Rouenhoff MdB unterstützt, war 
jedoch zuletzt an der Zustimmung der Grünen gescheitert. Wir hoffen, dass sich hier noch eine Einigung 
erzielen lässt und die mehrheitlich im Rat entschiedene Variante zur Umfahrung Eltens noch greift.
Eine Ablehnung und eine Klage vor dem Bundesverwaltungsgericht hätte u.U. eine komplette Neuplanung 
zur Folge, die uns über viele Jahre zurückwerfen würde. 
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Um Ihnen einen Einblick in die aktuellen Planungen von 
Bahn bzw. Straßen NRW zu geben, haben wir einen QR 
Code angefügt. Hier können Sie die von StraßenNRW 
geplante Führung der neuen B8n von Hüthum nach El-
ten verfolgen. 
Wir sehen gespannt den Entscheidungen des Eisen-
bahnbundesamtes zur Planfeststellung entgegen und 
hoffen, dass wir die für Elten beste Lösung bekommen 
werden.

Links für Informationen zum Ausbau

Website der 
Stadt Emmerich
 

Flugsimulation 
StraßenNRW    
 

Fahrsimulation 
StraßenNRW 



Tempo 30
Das Thema Tempo 30 in Städten und Gemeinden wird 
kontrovers diskutiert, treffen doch auf engem Raum 
unterschiedliche Interessen und Gegebenheiten auf-
einander. Auf der einen Seite sollen die allgemeine Le-
bensqualität und Verkehrssicherheit so hoch wie mög-
lich sein – auf der anderen Seite soll die Mobilität von 
Bevölkerung und Wirtschaft nicht behindert werden. 
Elten ist durchzogen von Bundes- und Landesstraßen, 
die von übergeordneter Bedeutung sind und somit 
nicht so einfach auf Tempo 30 zu reduzieren sind. Wir 
drängen hier auf die Umsetzung der Geschwindig-
keitsreduzierung durch die Lärm-Messungen in der 
Schmidtstraße sowie Teilen der Beeker Straße bis zur 
Autobahnauffahrt. Auch fordern wir im Bereich der Schu-
le an der Emmericher Straße Tempo 30 einzuführen.
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Blumenwiese 
Der Bebauungsplan für das Baugebiet unterhalb 
der Mühle ist offengelegt. In Kürze kann mit einem 
Baubeginn gerechnet werden. Wir sind froh, dass 
der ökologische Ausgleich unterhalb der Mühle 
neben Bäumen und Sträuchern im Großteil eine 
Blumenwiese bleibt und somit die Initiative des 
CDU-Ortsverbandes weiterführt. Im Frühjahr wird 
die Fläche gepflügt und noch einmal neu mit Wild-
blumensamen eingesät. Wir möchten uns hierfür bei 
den Eltener Landwirten Hubert Franken und Stefan 
Bosmann ganz herzlich für die Unterstützung be-
danken.

Themen Update:
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Glasfaser Außenbereiche
Mittlerweile sind fast alle Haushalte im 
Außenbereich an das Glasfasernetz ange-
schlossen. Wir sind stolz darauf, dass auf-
grund der Initiative der CDU es als einer 
der Ersten Gemeinden im Kreis gelungen 
ist. Wir sind auch optimistisch, dass unse-
re Bemühungen erfolgreich sein werden, 
die „weißen Flecken“ dazwischen noch an-
zuschließen. 
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Mountainbike Route
Der Eltenberg ist nicht nur Aushängeschild unserer Region, sondern auch Anlaufpunkt für touristische und 
sportliche Aktivitäten. So erfreut sich auch das Mountainbiken zunehmender Beliebtheit. Da jedoch keine 
ausgewiesenen Routen existieren, kommt es dazu, dass auch jenseits der Wege gefahren wird. Daraus ent-
stehen nicht nur Schäden für die Natur, sondern auch die Sicherheit anderer Waldnutzer wird gefährdet. 
Aus diesem Grund haben wir gemeinsam mit erfahrenen Unternehmen Konzepte für eine ausgewiesene 
Mountainbike-Route mit möglicher Anbindung an die Montferland-Route entworfen und diese der Stadt 
Emmerich vorgelegt. Damit setzen wir uns für den Schutz der Natur, die Sicherheit der Bürger und die 
touristische Attraktivität unseres Dorfes ein.

Themen Update:
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Fahrradfreundlichkeit
Die Situation an der Grenze zu Beek ist immer noch nicht zufriedenstellend.
Hier muss eine rote Fahrbahn für Fahrradfahrer, ähnlich der Fahrradstraße in Emmerich, zur frühzeitigen 
Überquerung der L 472 vor der Grenze geschaffen werden. Gleichzeit muss eine Geschwindigkeitsbe-
grenzung von 70 km/h auf 50 km/h hier für mehr Sicherheit der Radfahrer sorgen. Wir werden mit Stra-
ßenNRW beim nächsten Termin auch hierüber reden.
Auch haben wir die unzufriedene Situation an der Lobither Sraße weiter im Blick. Hier wartet man auf die 
Planungen der Betuwe.

Themen Update:
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NACHRUF

Der CDU-Ortsverband Elten, die CDU-Fraktion im Rat der Stadt Emmerich am Rhein
und der CDU-Stadtverband Emmerich am Rhein trauert um ihr ehemaliges, langjähriges 

Ratsmitglied der Gemeinde Elten und Ratsmitglied der Stadt Emmerich am Rhein

Herrn

Gerd Dörning

Gründungs-und Ehrenmitglied des CDU-Ortsverbandes Elten
Träger des Bundesverdienstkreuzes 

Sein Wirken war vom christlichen Menschenbild geprägt, ein Miteinander auch über 
Parteigrenzen hinweg war ihm stets ein Anliegen.

Wir verneigen uns vor dem politischen und gesellschaftlichen Wirken von Gerd Dörning und 
sind ihm zu großem Dank verpflichtet.

Wir werden Gerd nicht vergessen und sind in der Trauer bei seiner Familie. 

Deine Freunde und Kollegen in der
CDU Emmerich am Rhein

Dr. Matthias Reintjes                                            Horst Derksen                                      Herbert Ulrich
Für den Stadtverband und die Fraktion      Für den CDU-Ortsverband Elten      Für die CDU-Senioren Union
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Mit Gerd Dörning geht ein großartiger Mensch und eine herausragende Persönlichkeit von uns, die über 
Jahrzehnte hinweg die Politik in Emmerich am Rhein und seinem Heimatort Elten in hohem Maße mit-
geprägt hat und darüber hinaus auch im Besonderen sich vorbildlich und engagiert für die Bürgerinnen 
und Bürger eingesetzt hat.
Gerd Dörning war 1963 Mitbegründer des CDU-Ortsverbandes Elten, seit dieser Zeit bis 2020 ununter-
brochen Vorstandsmitglied, davon 20 Jahre als zweiter Vorsitzender. Seit 1966 vertrat er die CDU in 
der Kommunalpolitik. Zunächst als Ratsmitglied in der Gemeinde Elten und ab der kommunalen Neu-
ordnung 1975 bis im Jahre 1994 im Rat der Stadt Emmerich. Hier wirkte er aktiv und sachkundig in ver-
schiedenen Ausschüssen mit. Lange Zeit setzte er sich darüber hinaus als Schulpflegschaftsvorsitzender 
der damaligen Luitgardis-Hauptschule ein. Für sein engagiertes Wirken, besonders auch über die Politik 
hinaus für die Allgemeinheit, verlieh ihm Bundespräsident von Weizäcker im Jahre 1989 das Bundes-
verdienstkreuz.

Für den Stadtverband und die Fraktion      Für den CDU-Ortsverband Elten      Für die CDU-Senioren Union



Christoph Gerwers

Erfahren. Zuverlässig. Menschlich.

Landratswahl am 27.11.2022

Bleiben Sie mit mir in Kontakt           ChristophGerwersCDU  ChristophGerwersCDU             www.christoph-gerwers.de


